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Stadt- und Landkreise 

und kreisangehörige Städte mit 

einem Jugendamt in Baden-Württemberg 

 

„Jugend mit Chancen“ – regional geförderte ESF-Projekte 

Träger von Projekten der Jugendberufshilfe BW 

Fachkräfte von Projekten der Jugendberufshilfe BW 

Jugendsozialarbeiter/innen an Schulen 

Wohnheime für junge Menschen 

 

Liga und Landesverbände der freien Wohlfahrtspflege 

in Baden-Württemberg 

Landesarbeitsgemeinschaft Jugendsozialarbeit Baden-Württemberg 

Landesverbände der Jugendsozialarbeit 

Fachorganisationen der außerschulischen Jugendbildung 

 

Regionaldirektion Baden-Württemberg der 

Bundesagentur für Arbeit 

Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, 

Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg 

 

Landkreistag Baden-Württemberg 

Städtetag Baden-Württemberg 

Gemeindetag Baden-Württemberg 

 

 

„Programme, Angebote und Hilfen der Jugendberufshilfe – eine Übersicht 

(2013)“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im „Arbeitskreis Jugendberufshilfe in Baden-Württemberg“ befassen sich Vertre-

ter/innen der kommunalen Landesverbände; verschiedener Jugendämter der 

Städte und Landkreise; der Liga der freien Wohlfahrtspflege; der Landesar-

beitsgemeinschaft Jugendsozialarbeit; der Regionaldirektion Baden-

Württemberg der Bundesagentur für Arbeit; des Ministeriums für Arbeit und So-

zialordnung, Familie, Frauen und Senioren, des Ministeriums für Kultus, Jugend 
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Seite 2 und Sport; des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft; des Ministeriums für 

Integration und des Kommunalverbandes für Jugend und Soziales Baden-

Württemberg mit Themen und Fragen der sozialen und beruflichen Integration 

sozial benachteiligter junger Menschen1. Die Federführung des Arbeitskreises 

wird vom KVJS-Landesjugendamt wahrgenommen. 

 

Im Jahr 2007 hat der Arbeitskreis zum ersten Mal einen Überblick über die Pro-

gramme, Angebote und Hilfen in der Jugendberufshilfe erstellt (Rundschreiben 

Nr.: Dez. 4-16/2007) und diese Übersicht 2009 (Rundschreiben Nr.: Dez. 4- 

20/2009) aktualisiert. Um die neuesten Entwicklungen in diesem Feld zu be-

rücksichtigen, die sich im Besonderen bei den Veränderungen im SGB III erge-

ben haben, wurde nun eine erneute Überarbeitung vorgenommen. 

 

In der Übersicht werden die Ziele und Inhalte der Leistungen beschrieben, die 

jeweiligen Zielgruppen vorgestellt, die individuelle und strukturbezogene Förde-

rung angegeben und die Finanzierungsquellen benannt. Diese Übersicht bringt 

Transparenz in die Vielfalt der Angebote und trägt sowohl bei der individuellen 

Hilfe als auch bei der Projektgestaltung zu passgenauen Lösungen vor Ort bei. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Roland Kaiser 

                                                
1
 Die genaue Zusammensetzung des Arbeitskreises können Sie der Anlage entnehmen. 


